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10.07.23

Guten Morgen Wesel!
Heute geht es endlich los, wir fahren nach Borkum. Nachdem 

sich alle Urlauber*innen aufgeregt und voller Vorfreude am 

Kaiserring getroffen haben, wurden die Fahrzeuge gepackt 
und los ging es. Heute hat Martin van Staa an die Pippibox in 
Lingen gedacht und alle machten eine kurze Pause. 

Nach einer weiteren Stunde Fahrzeit fuhren wir mit dem 
Lied „Leinen los“ in Eemshaven ein. Die Fähre hat uns mit 
herrlichem Sonnenschein auf die Insel gebracht. Schnell 

wurden die Zimmer in der Jugendherberge bezogen, 
Fahrräder gemietet und schon waren wir startklar für die 
erste Erkundungstour.

Das Wattenmeer glich einer Badewanne und die heißen 

Füße wurden erstmal ins Wasser gesteckt. Bei einer kleinen 
Bestandsaufnahme unter fröhlichem Gelächter am Abend, 
wurden die ersten Sonnenbrände sichtbar. Morgen muss 
mehr Sonnenschutz her! Nach einem kurzen Ausklang, 
unter den Lauten von Möwen und Austernfischern, fielen 
alle zufrieden ins Bett, ganz gespannt auf den 2. Tag.

11.07.23

Moin Borkum!
Nach der ersten, manchmal unruhigen Nacht, gab es 

zur allgemeinen Stärkung erstmal ein tolles Frühstück. 
Lunchpakete wurden gepackt und um 10:30 Uhr sind viele 

Teilnehmer*innen mit dem Bus in die Stadt gefahren. Herr 
van Staa hat mit einer kleinen Gruppe dem Wind getrotzt und 
nahm das Fahrrad, um den Inselkern zu erreichen. 

Schnell wurden kleine Gruppen gebildet, die auf 
unterschiedlichste Weise den Strand und den Stadtkern 

erkundeten. Mittags trafen sich dann die müden „Insulaner“ 
in der Lokomotive, um bei Kaffee und Kuchen ihre Erlebnisse 
auszutauschen. 

Nach dem Abendessen wurde bei einem kühlen Getränk 
gekegelt, bevor die Urlaubsgruppe, von der Sonne 
gezeichnet, ins Bett fiel.

Mehr Sonnenschutz muss her!

12.07.23

Moin Borkum!
Nach einer kurzen Nacht sind wir zu wahren Insulanern 
geworden. Während wir gemütlich unser Frühstück genießen 
konnten, gab der Himmel alles, um das Gelände der 
Jugendherberge unter Wasser zu setzen. 

Ahoi Kameraden! Ein Schlauchboot wäre toll gewesen! Der 
ein oder andere Mitreisende durfte sich nochmal umziehen.

Erneut startete die Gruppe um 10:30 Uhr mit dem Bus in die 
Stadt. Heute wurden Souvenirs und Andenken erstanden, 
um danach erneut den Strand genießen zu können. Bei 
einem alkoholfreien Cocktail wurde am Strand gelacht 

und geplaudert. Unsere persönliche Fotografin, Angelika 
Tenbergen, fing einige Momente mit der Kamera ein. Da gab 
es für Niemanden entrinnen.

Nach dem Abendessen kam die Gruppe erneut zusammen, 
um auf dem Gelände der Jugendherberge den Abend ganz 
gemütlich ausklingen zu lassen.

Einige Teilnehmer*innen hatten mittlerweile die Hautfarbe 
eines Hummers angenommen.

Mehr Sonnenschutz muss her!

13.07.23

Moin Borkum!
Seeluft macht hungrig und die ganze Gruppe nahm zu 
Tagesbeginn ein leckeres Frühstück ein. Wie in jedem Jahr 
bekommt der Thunfischsalat fünf Sterne.

Frisch gestärkt machte sich eine Gruppe auf in die Stadt 
und ein paar mutige Urlauber*innen trauten sich, unter den 
schaurigen Geschichten des Wattführers Akkermann, in das 
Wattenmeer, welches direkt hinter der Jugendherberge liegt. 

Wir haben viel gelernt, Muscheln können laufen und 

Wattwürmer beißen. Natürlich reichte der Sonnenschutz 
nicht und der ein oder andere hat sich die Füße verbrannt.

Nachmittags wurden die ersten Koffer leider wieder gepackt, 
bis sich die Gruppe am Abend zum Stockbrot grillen traf. 

Unter den Gitarrenklängen von Martin van Staa wurde 
fleißig schief gesungen und lautes Gelächter schallte über 
den Grillplatz bis, recht spät, zum letzten Mal die Betten 
aufgesucht wurden.

Für die Heimfahrt wurde sonniges Wetter angekündigt, also:

Mehr Sonnenschutz muss her!

14.07.23

Moin Borkum zum letzten 
Mal in dieser Freizeit!
Moin Borkum zum letzten Mal in dieser Freizeit! Die Koffer 
sind gepackt und die Teilnehmer*innen der Ferienzeit 
machen sich auf den Weg zur Fähre. 

Da die Inselbahn Verspätung hatte, durften wir an Deck noch 
etwas länger den Ausblick auf den Hafen genießen. Wieder 
in Eemshaven gelandet, waren die Autos schnell gepackt 
und es ging ab in die Heimat.Die müde Gruppe ist um 16 Uhr 
wohlbehalten in Wesel angekommen.

Und für nächstes Jahr wissen wir:

Mehr Sonnenschutz muss her!

Text und Fotos: Angelika Tenbergen (Mitarbeiterin BWF)

Logbuch der Ferienfreizeit auf Borkum 
vom 10.07.23-14.07.23








